
 
Verans ta l tung sor t :  
 
Gemeinschaftshaus „Alte Schule“ 
Steinbach an der Haide 20 
96337 Ludwigsstadt, Oberfranken 
 
 

 
 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Gartenpfleger-Spezialkurs 
 

GEMEINSCHAFTSGÄRTEN 

− urban oder auf’m Land 

 
 
 

 
Verans ta l ter :  

 
Bayerischer Landesverband 

für Gartenbau und Landespflege e. V. 

Herzog-Heinrich-Str. 21 
80336 München 

Tel: 089/544305-0 
Fax: 089/455305-34 

www.gartenbauvereine.org 
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22. Juni 2018 
Steinbach an der Haide 

Steinbach  
an der Haide 

Wicht ige  I n fo :  

Die Anmeldung  erfolg t  wie  gewohnt  
über  den zuständigen Kre isverband.  
 

Gemeinschaftshaus 
„Alte Schule“ 

© G. Schmidt 



    
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 

Fre i tag ,  22 .  Jun i  2018  
 
 

09:00 bis 9:15 Uhr: 
 Begrüßung und Organisatorisches 
 Anette Stadler, Bayerischer Landesverband 
 

09:15 bis 09:45 Uhr: 
 Das vielfach prämierte „Pflanzbeet“ in Steinbach 

an der Haide – Geschichte und Entwicklung 
Günter Schmidt 

 
10:00 bis 11:00 Uhr: 

 Lust auf Gemüse (in der Stadt) – Ein Projekt in 
der Metropolregion Nürnberg  
Gundula Holm 

 
11:00 bis 12:00 Uhr: 

 Das Gemeinschaftsgarten-Projekt 
„UnserGarten Bruck“ in Erlangen 
Ursula Kern 

 
12:00 bis 13:00 Uhr: 

Gemeinsames Mittagessen 
 

13:00 bis 14:00 Uhr: 
Gemeinschaftsgärten in Deutschland: 
ein Blick in die Praxis 

 Gudrun Walesch 
 

14:15 bis 16:15 Uhr: 
Die praktische und technische Umsetzung des 
„Urban Gardening“ – urban oder auf’m Land 
Marianne Scheu-Helgert 

 
16:30 bis 17:00 Uhr:  

Führung durch das „Pflanzbeet“ in Steinbach an 
der Haide (*) 
Günter Schmidt 

 
 17:00 Uhr:    Verabschiedung 

 
 
    (*) = Für die Führung bitte wetterfeste Kleidung  

und festes Schuhwerk mitbringen! 

 
 

 
 
Gemeinschaftsgärten 
haben viele Gesichter 
und gemeinsam gärtnern 
kann man überall – 
in der Stadt oder auf dem 
Land. 

 
 
Der Begriff des „Urban Gardening“ wird für die unter-
schiedlichsten Gartenformen und -techniken verwendet – 
seien es Nachbarschaftsgärten, Stadtteilgärten, Selbst-
Ernteprojekte, mobile Pflanzeinheiten, vertikale Nasch-
gartenwände, Kinder-Garten-Projekte, interkulturelle 
Gärten – sowohl urban als auch ländlich geprägt. 
Allen gemeinsam ist das Bedürfnis nach gemeinschaftli-
chem Gärtnern, die Freude am Selbermachen und natür-
lich die Lust auf Gemüse und Kräuter – nicht nur deren 
Verzehr, sondern auch das eigene Anbauen, das 
Wachsen-Lassen, die Pflege, der gärtnerische Austausch 
und schließlich das Erfolgserlebnis bei der Ernte.  
 
Gemeinsam gärtnern macht Spaß und ist vor allem bei 
den jüngeren Generationen sehr beliebt. Aufgrund der 
Altersstrukturen in vielen Vereinen sind Gemein-
schaftsgarten-/Urban-Gardening-Projekte – eigene oder 
auch in Kooperation mit anderen Einrichtungen – eine 
hervorragende Möglichkeit, sich offen und zeitgemäß 
zu präsentieren und somit für den Verein zu werben. 
Die Schwelle sinkt, mit einem Gartenbauverein in 
Berührung zu kommen, und es entstehen Kontakte zu 
ganz neuen Interessensgruppen, die beidseitig sehr 
fruchtbar sein können. 
 
Wer eignet sich besser, derartige Projekte oder Koope-
rationen anzustoßen, aufzubauen, anzuleiten und zu 
betreuen als unsere Gartenpfleger? 
 
Was es alles für Gemein-
schaftsgarten-/Urban- 
Gardening-Formen gibt, 
was Sie dafür brauchen, 
was Sie beachten müssen 
und wie man das angeht, 
wollen wir Ihnen in diesem 
Kurs näherbringen. 
 
 

 
Wir freuen uns, dass wir diesen Gartenpfleger-
Spezialkurs im „Golddorf“ Steinbach an der 
Haide durchführen 
dürfen, das im Rahmen 
des Dorfwettbewerbs 
„Unser Dorf soll 
schöner werden“ 
bereits hochdekoriert 
ist. Herzstück ist das 
„Pflanzbeet“, ein in 
der Dorfmitte gelege-
ner, großer Nutz- und 
Ziergarten, der bereits 
seit dem 16. Jahrhun-
dert gemeinschaftlich 
bewirtschaftet wird. 
 
Günter Schmidt ist 1. Vorsitzender des GV Stein-
bach an der Haide und maßgeblich am Fortbe-
stand des „Pflanzbeets“ beteiligt. Er war auch die 
treibende Fachkraft bei den Dorfwettbewerben 
und kann uns hiervon aus erster Hand berichten. 
 
Gundula Holm wirkt als Marketingberaterin beim 
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten in 
Fürth und betreut dort in Zusammenarbeit mit der 
LWG Veitshöchheim das Urban-Gardening-
Projekt „Lust auf Gemüse in der Stadt“ in der 
Metropolregion Nürnberg. 
 
Ursula Kern arbeitet als Sozialpädagogin beim 
Kulturpunkt Bruck, einer Einrichtung des Amtes 
für Soziokultur der Stadt Erlangen, Abteilung Stadt-
teilkultur und Kulturförderung. 
 
Gudrun Walesch kommt von der anstiftung in 
München und betreut dort den Bereich „urbanes 
Gärtnern“. Die anstiftung fördert und berät 
Gemeinschaftsgarten-Projekte und bringt Akteure 
der urbanen Gartenbewegung zusammen. 
 
Marianne Scheu-Helgert ist Gemüse-Expertin der 
Bayerischen Gartenakademie, LWG Veitshöch-
heim und durch langjährige Erfahrung im weiten 
Feld des Urban Gardening DIE Fachfrau für die 
praktische und technische Umsetzung. 
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